
ZUKUNFTS.
RAUM
KREMSMÜNSTER

ARBEITS- UND 
WIRTSCHAFTS.RAUM
UNSERE ZIELE 

ARBEITSPLÄTZE VOR ORT.
Wir sind stolz auf unsere hervorragenden Betriebe und fördern die Entwicklung 
unserer Firmen. Dabei haben wir die Wohn- und Lebensqualität unserer Ge-
meinde immer im Blick.

GUTE ZUSAMMENARBEIT.
In Kremsmünster haben wir große Leitbetriebe und eine Vielfalt an Handwerk 
und Dienstleistung. Wir unterstützen die Vernetzung und Zusammenarbeit 
unserer Unternehmen.

ARBEIT OHNE BENACHTEILIGUNG.
Menschen mit Beeinträchtigung haben in unseren Betrieben Platz.

ARBEITSORT FÜR JUNGE.
Unsere Eltern, Kinder und Jugendlichen kennen unsere Betriebe und deren An-
gebote gut. Viele Jugendliche finden in Kremsmünster Lehr- und Ausbildungs-
plätze. Junge Erwachsene kehren nach ihrer Ausbildung gerne nach Krems-
münster zurück.

NEUE ARBEITSFORMEN.
Wir gewinnen Menschen für das gemeinsame Nutzen von Arbeitsräumen in 
Kremsmünster. Damit schaffen wir einen Knotenpunkt für neue Arbeitsformen 
in der Region.

KULTUR- UND 
FREIZEIT.RAUM
UNSERE ZIELE 

KULTURGENUSS.
Wir sind ein kulturelles Zentrum unserer Region. Durch die gute Zusammenar-
beit mit dem Stift Kremsmünster, der Landesmusikschule, unseren Kulturschaf-
fenden und Vereinen bieten wir ein vielfältiges Kulturangebot auf hohem Niveau.
(Über-)regionale Kooperationen bereichern unser örtliches Angebot.

GUT BESUCHTE VERANSTALTUNGEN.
Unsere Veranstaltungen wirken anziehend auf uns Bürger*innen aber auch auf 
Gäste von außerhalb und beleben unseren Ort. Wir achten auf ein vielfältiges 
Angebot für alle Bevölkerungsgruppen.

BILDUNG FÜR JEDES ALTER.
Als regionaler Bildungsort bieten wir Aus- und Weiterbildungsangebote für alle 
Altersgruppen. Das Wissen, die Talente und Fähigkeiten unserer Bürger*innen 
erachten wir als wertvolles Gut.

VIELFALT FÜR DIE FREIZEIT.
Wir haben ein buntes Angebot an Sport-, Bewegungs- und Freizeitmöglichkeiten 
in unserer Gemeinde. Unsere Anlagen, Sportstätten und -plätze sind attraktiv 
und gepflegt. Unsere Wander- und Radwege werden geschätzt und gut genutzt.

BEGEGNUNGS- UND 
BEZIEHUNGS.RAUM
UNSERE ZIELE 

STARKES EHRENAMT.
Ehrenamt verbindet Menschen, stärkt unsere Gemeinschaft und hilft. Wir wert-
schätzen und unterstützen unsere Vereine und ehrenamtlichen Aktiven sowie 
deren Zusammenarbeit.

FAMILIENFREUNDLICHES KREMSMÜNSTER.
Familien leben gut und gerne in Kremsmünster. Flexible und bedarfsgerechte 
Betreuungsangebote erleichtern die Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

MITSPRACHE FÜR KINDER UND JUGENDLICHE.
Unsere Kinder und Jugendlichen gestalten die Zukunft Kremsmünsters wesent-
lich mit. Wir haben attraktive Treffpunkte, Lokale und Veranstaltungen für Kin-
der und Jugendliche.

ALTER(N)SGERECHTES KREMSMÜNSTER.
Wir fördern den Kontakt zwischen Jung und Alt und die Nachbarschaftshilfe. In 
Kremsmünster können Menschen gut umsorgt älter werden und finden passen-
de Wohn- und Begegnungsmöglichkeiten.

GESUNDHEITSFÖRDERUNG.
Kremsmünster ist medizinisch gut versorgt. Wir haben attraktive Angebote im 
Bereich Bewegung und gesunde Ernährung für jedes Alter.

HERZLICH WILLKOMMEN.
Wir schätzen die Vielfalt der Kulturen und Menschen in unserem Ort und stär-
ken den Zusammenhalt in unserer Gemeinde. Es ist uns wichtig, dass sich Neu-
zugezogene schnell bei uns wohlfühlen.

CHANCENGLEICHHEIT.
In Kremsmünster sollen alle Menschen von klein auf die gleichen Chancen ha-
ben. Wir fördern dies, wo es für uns möglich ist.

HILFE IN NOT.
Wir unterstützen Menschen in Notsituationen und lassen niemanden im Stich. 
Unsere Hilfsangebote sind allgemein bekannt. Wir helfen rasch und diskret.

LÖSUNGSORIENTIERTES ARBEITEN.
In unserer Gemeinde steht lösungsorientierte Zusammenarbeit im Vordergrund. 
Die Bürger*innen beteiligen sich an der Entwicklung unserer Gemeinde.

Im Zukunftsprofil unserer Marktgemeinde Kremsmünster 
sind unsere wichtigen Zukunftsthemen und Ziele zusam-
mengefasst. Die Ziele beschreiben Bilder der Zukunft, die 
wir in Kremsmünster erreichen möchten.
Das Zukunftsprofil wurde gemeinsam mit unserer Bevölke-
rung entwickelt. Es wurde vom Gemeinderat beschlossen 
und dient als Kompass für kommende Entscheidungen, Wei-
chenstellungen und Prioritäten in unserer Marktgemeinde.
Für die nachhaltige Wirkung des Zukunftsprofils ist eine re-
gelmäßige Evaluierung wichtig. Der Gemeinderat überprüft 
deshalb alle drei Jahre den mit dem Zukunftsprofil einge-
schlagenen Weg und kommuniziert das Erreichte.

WAS IST DAS 
ZUKUNFTSPROFIL KREMSMÜNSTER?4 6
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UNSERE SECHS 
ZUKUNFTS.RÄUME

Kremsmünster ist unser Lebensraum, der viele verschiedene Funktionen er-
füllt. Besonders wichtig erachten wir die Entwicklung unserer Gemeinde als:

 WOHN- und LEBENS.RAUM
 BEGEGNUNGS- und BEZIEHUNGS.RAUM
 MOBILITÄTS- und ENERGIE.RAUM
 UMWELT- und NATUR.RAUM
 ARBEITS- und WIRTSCHAFTS.RAUM
 KULTUR- und FREIZEIT.RAUM

Für diese sechs Zukunft.Räume haben wir uns Ziele gesetzt. Diese Ziele be-
schreiben Bilder einer Zukunft, die wir in Kremsmünster erreichen möchten.
„Schritt für Schritt“ verfolgen wir das Erreichen dieser Ziele:

• 	durch Entscheidungen und Aktivitäten unserer politischen 
	 Ausschüsse und des Gemeinderates
• 	durch Umsetzung von Projekten
• 	durch unsere Vereine, Gemeinschaften und Organisationen
• 	durch das Tun engagierter Bürger*innen

UMWELT- UND 
NATUR.RAUM
UNSERE ZIELE 

AKTIVER KLIMA- UND NATURSCHUTZ.
Wir setzen uns für den Schutz der Natur und der Artenvielfalt in Kremsmünster 
ein und verfolgen konsequent Strategien zum Schutz unseres Klimas. Eine ge-
sunde Naturlandschaft verstehen wir als Basis für echte Lebensqualität.

SAUBERE UND GEPFLEGTE LANDSCHAFT.
Wir halten unsere Landschaft sauber und schätzen unsere Landwirtschaft, die 
unseren Lebensraum bewirtschaftet, gestaltet und pflegt. Immer mehr landwirt-
schaftliche Betriebe in Kremsmünster produzieren biologisch und für regionale 
Konsument*innen.

SICHERE WASSERVERSORGUNG.
Wir gehen sorgsam mit unserem Wasser um, das uns in Kremsmünster in höchs-
ter Trinkwasserqualität und ausreichender Menge zur Verfügung steht. Wir hal-
ten die Wasserversorgung in Gemeindehänden und investieren stetig und mit 
Weitblick.

NACHHALTIGER EINKAUF.
Wir ernähren uns immer mehr von unseren vor Ort produzierten Lebensmit-
teln. Wir kaufen gerne lokale und regionale Produkte. Das ist gesund und stärkt 
unsere Nahversorger*innen und unsere Umwelt.

REPARIEREN, TAUSCHEN UND TEILEN.
Wir schaffen in Kremsmünster attraktive Gegenangebote zur Wegwerf- und 
Konsumkultur und fördern das Bewusstsein dafür. Dadurch nützen wir Gegen-
stände länger oder gemeinsam, vermeiden Abfall, schützen unser Klima und 
sparen Geld.
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Unsere Zukunft gemeinsam gestalten – das war unser großes Ziel, 
als wir im Jänner 2019 unsere Bevölkerung zur Startveranstaltung 
eingeladen haben. In zahlreichen Workshops haben wir versucht, 
möglichst alle Bevölkerungsgruppen einzubinden und ihre Ideen 
zu sammeln. An die 160 Vorschläge wurden von den ca. 300 Teil-
nehmer*innen eingebracht und von einem Redaktionsteam in sechs 
Zukunfts- und Aktionsräumen zusammengefasst. 
Am 2. Juli wurde unser neues Zukunftsprofil vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen und somit als Arbeitsauftrag für die Zukunft 
fixiert. Als Entscheidungsträger in der Gemeinde können wir viele 
Grundlagen für die zukünftige Entwicklung schaffen. Erfolgreich 
wird dieses Zukunftsprofil aber nur, wenn wir uns alle einbringen. 
Daher bin ich froh, dass sich schon jetzt zu 12 Projekten aus den bei-
den Projektwerkstätten engagierte Aktivist*innen gefunden haben.
Ich bedanke mich bei den vielen Kremsmünster*innen, die so we-
sentlich zum Gelingen des neuen Zukunftsprofils beigetragen ha-
ben. Ein besonderer Dank gilt Sabine Wurzenberger und ihrem 
Team von der SPES Zukunftsakademie für die Moderation und Be-
gleitung, bei Martina Boro, die seitens der Gemeinde alles bestens 
koordiniert hat und bei der oö. Zukunftsakademie für die fachliche 
und finanzielle Unterstützung.
Das neue Zukunftsprofil ist fertig – setzen wir es gemeinsam um! 

LIEBE KREMSMÜNSTERINNEN 
UND KREMSMÜNSTERER, 
LIEBE JUGEND!

Bürgermeister 
Gerhard Obernberger
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WOHN- UND 
LEBENS.RAUM
UNSERE ZIELE 

LEBENDIGES ZENTRUM.
Kremsmünster hat ein anziehendes, familienfreundliches Ortszentrum mit his-
torisch geprägtem Ortsbild. Dort kaufen wir ein, kommen zusammen, feiern, 
begegnen sich Jung und Alt, dort ist der lebendige Kern Kremsmünsters.

KURZE UND SICHERE WEGE.
Unsere Besorgungen machen wir gerne zu Fuß oder mit dem Rad, da die Wege 
in Kremsmünster kurz, sicher, barrierefrei und attraktiv sind.

WOHNRAUM FÜR JEDES ALTER.
Wir stärken die Entwicklung unseres Zentrums durch gute Wohnmöglichkeiten 
im Ortskern. Dabei achten wir auf leistbare und alter(n)sgerechte Wohnformen.

BODENSCHUTZ.
Durch die Stärkung des Zentrums wirken wir der Zersiedelung an den Ortsrän-
dern Kremsmünsters entgegen. Bei Bauvorhaben erschließen wir Flächen spar-
sam und nachhaltig und gehen sorgsam mit unserem Boden um.

TREFFPUNKTE UND ERHOLUNGSRÄUME.
Wir verfügen über einladende Naherholungsräume, Treffpunkte und Begeg-
nungsorte, die für alle Menschen zugänglich sind.

MOBILITÄTS- UND 
ENERGIE.RAUM
UNSERE ZIELE 

SICHERER UND BERUHIGTER VERKEHR.
In (über)regionaler Zusammenarbeit setzen wir Maßnahmen zur Verkehrsbe-
ruhigung und erhöhen die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer*innen in Krems-
münster. Gemeinsam mit unseren Betrieben finden wir Lösungen für die Be-
triebszufahrten.

VORREITER FÜR ERNEUERBARE ENERGIE.
Als Teil einer Modellregion setzen wir uns für erneuerbare Energie und Energie-
sparen ein. Wir sind als Gemeinde Vorbild und Impulsgeber, setzen neuartige 
Energieprojekte um und vertiefen unser Wissen und Bewusstsein.

ALTERNATIVEN ZUM AUTO.
Unsere Gemeinde ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar. Radfahren 
und Zufußgehen sind sicher, barrierefrei und attraktiv. Wir entwickeln leistbare 
und klimaschonende Alternativen zum Privatauto und machen „Verkehrsparen“ 
zum Trend. So verringern wir unseren „selbstverursachten Verkehr“.
Ein gut durchdachtes, nachhaltiges Mobilitätskonzept hilft uns dabei.


